
 

ACHTUNG PFERDEBESITZER! 

Checkliste für die Sicherheit Ihrer Pferde 

Vom Hinweisschild bis zur Installation von Kameras, es gibt viele Möglichkeiten Ihre Pferde wohlbehalten 

auf der Koppel und im Stall stehen zu lassen. 

 
• Regelmäßige Kontrollgänge zur Überprüfung der Weidezäune und um ggf. fremde Personen 

abzuschrecken 

• Futterstellen nicht in der Nähe des Zaunes einrichten 

• Pferden die Halfter ausziehen  

• Überwachungsmaßnahmen organisieren 

➢ Nachbarschaft sensibilisieren z.B. umliegende Höfe 

➢ Andere Personen mit einbeziehen z.B. Spaziergänger, Förster 

➢ Häufige Präsenz zeigen, auch zu Nachtzeiten 
 

Die Technische Prävention der Kriminalpolizei rät zu folgenden Schutzmaßnahmen: 

• Geeignete Sicherung von Fenstern und Eingangstüren vornehmen 

• Installation von Kameras und Hinweisschilder „Achtung Videoüberwachung“ 

• Ausleuchtung durch Scheinwerfer / Bewegungsmelder 

• Um unerwünschten Besuchern den Zugang zu erschweren, einen doppelten Zaun errichten 

• Wachhund oder z.B. Gänse / Ziegen als zusätzliche „Alarmmelder“ 
 

WICHTIG 

• Beobachten Sie aufmerksam die Umgebung des Stalls 

• Notieren Sie sich Kennzeichen/Typ/Farbe von verdächtigen Fahrzeugen 

• Personenbeschreibung der Insassen  

• Sprechen Sie auffällige Personen nach Möglichkeit nicht alleine an und achten Sie auf Ihre 

Sicherheit, denn potenzielle Täter könnten aus Angst vor Entdeckung auch Sie schädigen 

• Beobachten Sie nachts fremde Personen an oder auf der Weide, sollten Sie sofort die Polizei 

benachrichtigen 

 

 

 

 

 

 

 

Fragen zur Sicherheitstechnik: 
 
Polizeipräsidium Mannheim 
Referat Prävention / Technische Prävention 
Tel. 0621-174-1212 
Beratungsstelle.ma@polizei.bwl.de 
 

Fragen zum Tierschutz (Straftaten, Ordnungswidrigkeiten) 
 
Polizeipräsidium Mannheim 
Schutzpolizeidirektion, Sachbereich Gewerbe und Umwelt 
Tel. 0621-174-3045 
Mannheim.pp.sd.gu@polizei.bwl.de 
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